
 ___________________________ 
 Name, Vorname des Erziehungsberechtigten 

 ___________________________ 
 Straße 

 ___________________________ 
 Wohnort 

An die  
Schulleitung der Karl-Rehbein-Schule 
Im Schlosshof 2 
 

63450 Hanau  

Antrag auf Unterrichtsbefreiung 
 
Ich beantrage Unterrichtsbefreiung für _____________________________________ 
  (Schülername) 
 

Klasse: _______   Klassenlehrerin / Klassenlehrer: ____________________________ 
 

am ________________  /  in der Zeit vom _______________ bis _______________. 
 

Begründung: __________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

 Den entsprechenden Nachweis füge ich bei. 
 

Es ist mir bekannt, dass versäumte Unterrichtsinhalte eigenständig nachzuarbeiten sind.  
 
 

________________________________________ 
(Datum / Unterschrift Erziehungsberechtigte) 

____________________________________________________________________________________________________________________________________________  
 
Antrag befürwortet   Antrag genehmigt  
 

Antrag nicht befürwortet   Antrag abgelehnt  
 

 

___________________________  ______________________________ 
(Datum / Unterschrift Klassenleitung)  (Datum / Unterschrift Schulleiter) 
 
 

Hinweise: 
 

1.  Anträge sind grundsätzlich von den Erziehungsberechtigten über die Klassenleitung zu stellen. 
  

2.  Gem. § 3 VOGSV (2) können Schülerinnen und Schüler in besonders begründeten Ausnahmefällen auf 
Antrag ihrer Eltern vom Unterricht beurlaubt werden. 
Die Klassenleitung entscheidet über Unterrichtsbefreiungen für bis zu zwei Tage. 
Über Unterrichtsbefreiungen von drei Tagen und mehr sowie von Tagen im unmittelbaren Vorlauf  
bzw. Anschluss von Feiertagen und Ferien entscheidet die Schulleitung. Bei einer Beurlaubung in 
Verbindung mit Ferien ist der Antrag spätestens vier Wochen vor dem Beginn der Beurlaubung schriftlich 
zu stellen. 

 

3.  Die KL prüft den Antrag anhand der Schülerakte. Die Anträge gehen dann über die KL an die Schülerin / 
den Schüler zurück. 


